
SozialdemokratischeParteiDeutschlands

SatzungdesOrtsvereinRuppichteroth

§1Name,Tätigkeitsgebiet

1.DerOrtsvereinumfasstdenBereichderGemeindeRuppichteroth.

2.ErführtdenNamenSozialdemokratischeParteiDeutschlands(SPD),Ortsverein

Ruppichteroth.SeinSitzistdieWilhelmstraße8,in53809Ruppichteroth.

§2Zweck

DerZweckdesOrtsvereinsergibtsichausseinem BekenntniszudenGrundsätzen

derSPDundseinerTeilnahmeanderpolitischenWillensbildungderPartei.

§3Mitgliedschaft

1.ÜberdieAufnahmealsMitgliedentscheidetderVorstanddesOrtsvereins,indessen

GebietderAntragsteller/dieAntragstellerinwohnt.

2.DerVorstandmussüberdenAufnahmeantraginnerhalbeinesMonatsentscheiden.

LehntderOrtsvereinsvorstanddenAufnahmeantragnichtinnerhalbeinesMonatsab,

sogiltdiesalsAnnahmedesAntrags.

3.GegendieAblehnungdesAufnahmeantragskannderBewerberoderdieBewerberin

binneneinenMonatsbeim UnterbezirksvorstandEinsprucherheben.Gegendessen

EntscheidungistdieAnrufungdesBezirksvorstandesgegeben.DieEntscheidungdes

Bezirksvorstandesistendgültig.

4.WirdgegendieMitgliedschaftinnerhalbeinesJahreskeinEinsprucherhoben,soist

sieendgültig.

5.EinspruchsrechthatjedesMitgliedüberseinenOrtsvereinsvorstand.DerEinspruchist

zubegründen.ÜberdenEinspruchentscheidetderUnterbezirksvorstand.Gegen

dessenEntscheidungistdieAnrufungdesBezirksvorstandesinnerhalbeinesMonats

nachBekanntgabederEntscheidungzulässig.

6.DieMitgliedschaftendetdurchTod,AustrittoderAusschluss.DerAustrittist

schriftlichzuerklären.DieRückgabedesMitgliedsbuchesgiltalsAustrittserklärung.

7.MitderMitgliedschafterwirbtdasMitglieddasRecht,sichim RahmenderStatuten

anderpolitischenWillensbildung,denWahlenundAbstimmungenzubeteiligenund

dieZielederSozialdemokratischenParteizuunterstützen.

8.DiezuentrichtendenMitgliedsbeiträgerichtensichnachderFinanzordnungderPartei

inderjeweilsgültigenFassung.

9.WerdieGrundwertederSPDanerkennt,kannohneMitgliedderSPDzuwerden,den

StatutuseinesGastmitgliedeserhalten.DieAufnahmesowiedieRechteundPflichten

desGastmitgliedesrichtensichnach§10adesOrganisationsstatutsunddervom

ParteivorstandhierzuerlassenenRichtlinie.



10.InteressiertekönnenohneMitgliedderSPDzuwerden,denStatuseiner

UnterstützerinodereinesUnterstützerserhalten.DieAufnahmesowiedieRechteund

PflichtendesUnterstützersbzw.derUnterstützerinrichtensichnach§10aAbs.3–

6desOrganisationsstatutsunddervom ParteivorstandhierzuerlassenenRichtlinie.

§4OrganedesOrtsvereins

OrganedesOrtsvereinssind:

 dieMitgliederversammlung

 derVorstand

§5Mitgliederversammlung

DieMitgliederversammlungistdashöchsteOrgandesOrtsvereins.ZuihrenAufgaben

gehöreninsbesonderedieWahldesOrtsvereinsvorstandes,derRevisorenundder

Delegiertenzum UnterbezirksparteitagsowiedieVerabschiedungvon

Wahlvorschlägen,AnträgenundEntschließungen.

1.DieMitgliederversammlungsollregelmäßigundmindestenshalbjährigstattfinden.

2.Siewirdvom VorstandschriftlichunterAngabederTagesordnungundunter

EinhaltungeinerFristvoneinerWoche,soferndieseSatzungnichtsanderes

vorschreibt,einberufen.Zuständigistder/dieVorsitzende,im Verhinderungsfallseine

Stellvertretung.

3.DieMitgliederversammlungwirdvondem oderderVorsitzendenodereinem anderen

Vorstandsmitgliedgeleitet.Sieistbeschlussfähig,sofernsieordnungsgemäß

einberufenwurde.

4.DerVorstand,dieRevisorenunddieDelegiertenzum Unterbezirksparteitagwerdenin

einerMitgliederversammlung(Jahreshauptversammlung)fürhöchstenszweiJahre

gewählt.DieJahreshauptversammlungistschriftlichunterAngabederTagesordnung

miteinerFristvonzweiWocheneinzuberufen.SieprüftdieStimmberechtigungder

Teilnehmer/innenundwählteineVersammlungsleitung.Währendeines

GeschäftsjahresnotwendigwerdendeNachwahlenfindenaufeiner

Mitgliederversammlungstatt.

5.DieWahlderVorstandsmitgliederundderDelegiertensindgeheim.Diesgiltauchfür

dieWahlenoderWahlvorschlägezuVolksvertretungen.

6.DieMitgliederversammlungfasstihreBeschlüssemiteinfacherMehrheit,soferndie

Satzungnichtsanderesvorschreibt.

7.DieMitgliederversammlungkannsicheineGeschäftsordnunggeben.

8.EineaußerordentlicheMitgliederversammlungistaufschriftlichesVerlangenvon

zehnProzentderMitgliedereinzuberufen.

§6Vorstand

1.DerOrtsvereinsvorstandleitetdenOrtsverein.Ihm obliegtdieverantwortliche

Durchführungderpolitischen,organisatorischenundfinanziellenAufgabendes

Ortsvereins.



2.DerOrtsvereinsvorstandbestehtaus:

 der/dem Vorsitzenden,

 den2stellvertretendenVorsitzenden,(essolltenalledreiHauptortevertretensein)

 dem fürdasFinanzwesenverantwortlichenVorstandsmitglied(Kassierer/-in)

 dem/derstellvertretedenKassierer/-in,

 dem/derSchriftführer/-in,

 dem/derstelvertetendenSchriftführer/in

 denweiterenMitgliedern(BeisitzerinnenundBeisitzer).

3.AlsnotwendigesOrganbleibteinVorstandbiszurNeuwahlim Amt.Dieskannauch

geschäftsführendgeschehen.

4.DieZahlderweiterenMitgliederbestimmtdieMitgliederversammlungbeider

NeuwahldesVorstandes.

5.DerVorstandkannsicheineGeschäftsordnunggeben.

§7Wahlen

1.DieWahldesOrtsvereinsvorstandeserfolgtingetrenntenWahlgängen.Nacheinander

werdengewählt:

 die/derVorsitzende,

 die2stellvertretendenVorsitzenden,

 der/dieKassierer/-in,

 dem/derstellvertretedenKassierer/-in,

 der/dieSchriftführer/-in,

 dem/derstellvertretedenSchriftführer/-in,

 dieweiterenMitglieder.

2.DieDurchführungderWahlenbestimmtsichnachderWahlordnungderPartei.Dabei

sinddieBeschlüsseundSatzungsbestimmungenderParteizurMindestabsicherung

vonFrauenundMännerninFunktionenundMandatenstriktzubeachten.

3.PersönlicheAnforderungenfürKandidaturen,soweitsiesichausdenStatutenund

VerhaltensregelninderjeweiligengültigenFassungergeben,sindzubeachten.

§8Revision

1.ZurPrüfungderKassenführungdesOrtsvereinswerdenfürdieDauerderAmtszeit

desOrtsvereinsvorstandesmindestenszweiRevisoren/Revisorinnengewählt.Sie

dürfenwederMitgliederdesOrtsvereinsvorstandesnochhauptamtlichtätige

MitarbeiteroderMitarbeiterinnenderParteisein.

2.SieberichtenderJahreshauptversammlungundstellendenAntragaufEntlastung

desVorstandesinFinanzangelegenheiten.



3.DieFinanzordnungderParteiistverbindlicheGrundlagefürdaswirtschaftliche

HandelndesOrtsvereins.

4.DasGeschäftsjahristdasKalenderjahr.

§9Satzungsänderungen

ÄnderungendieserSatzungkönnennurmitZweidrittelmehrheitdurcheine

Mitgliederversammlungbeschlossenwerden,dieschriftlichuntergenauerAngabe

derbeabsichtigtenÄnderungmiteinerFristvonzweiWocheneinzuberufenist.

§10ArbeitsgemeinschaftenundDatenschutz

1.DieGrundsätzefürdieTätigkeitderArbeitsgemeinschafteninderSPDsowiedie

DatenschutzrichtliniengelteninderjeweilsgültigenFassung.

2.Mitgliederentscheiderichtensichnach§13Organisationsstatutunddendazu

ergangenenVerfahrensvorschriften.

§11Schlussbestimmung

DieseSatzunggiltnurim RahmendesOrganisationsstatutsder

SozialdemokratischenParteiDeutschlands,derSatzungdesBezirksMittelrheinund

derSatzungdesUnterbezirksRheinSieginderjeweilsgültigenFassung.

§12

DieseSatzungtrittam 23.November2018inKraft.

Ruppichteroth,23.November2018

_____________________________________________

Hans-RalfVoigt(Vorsitzender)

_____________________________________________

Friedhelm Kaiser(stellv.Vorsitzender)

_____________________________________________

DirkDüster(stellv.Vorsitzender)


